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Im oberen Mühlental geht wieder etwas: Links oben eingeblendet eine Abbildung aus dem 19. Jahrhundert. Sie zeigt die prosperierende Industrielandschaft der Giessereien von Georg Fischer. Auf dem Farbfoto ganz links 
die rote Sichtbetonfassade des Neubaus von pmb bau ag, Mühlentalstrasse 272 a, am Bildrand ganz rechts der alte Werkhof von pmb bau ag, Mühlentalstrasse 264, wo Ess + Müller eingezogen ist. Bild Ulrich Schweizer 

Industriezone Mühlental volle Kraft voraus! 
Bei pmb bau ag und bei Ess + Müller AG läuft es wie geschmiert. Wo einst Mühlräder, im 19. Jahrhundert die Anlagen von Industriepionieren, 
für Schub sorgten, sind es heute dynamische Unternehmerpersönlichkeiten. Von Erhard Meister, alt Volkswirtschaftsdirektor 
Ein gutes Geschäft ist, wenn beide profitie­
ren, und in diesem Fall ist es auch im öffent­
lichen Interesse. Pius Zehnder hat für sein 
dynamisches, rasch wachsendes Baugeschäft 
im Mühlental ein grösseres, zweckmässiges 
Betriebsgebäude erstellt und bezogen. In den 
ehemaligen Räumlichkeiten der pmb bau ag' 
haben Peter Geissmann und Mike Horrach, 
die Geschäftsführer der Ess + Müller AG, 
einen idealen Unternehmensstandort gefun­
den. Zusammen mit den benachbarten Be­
trieben sorgen sie dafür, dass das ehemalige 
Industrieareal auflebt und zur "'Yertschöpfung 
des Standortes Schaffhausen beiträgt, Und 
das im Sinne des öffentlichen Interesses, für 
einmal nicht auf der «grünen Wiese». Der 
Verkauf wurde an Weinachten 2010 per 

den Auftraggebern und Lieferanten. Der 
Chef ist omnipräsent, er geht voran, packt 
selber an, findet zweckmässige Lösungen 
für die Kunden und ist Motivator und Vorbild 
für sein Team im Innendienst und an der 
Bau- und Logistikfront. Er ist ein Patriarch 
im positiven Sinne und geschäftet nach dem 
Motto «Ein Mann, ein Wort». Zu Recht sind 
er und seine Zugpferde stolz auf den Neu­
bau: aus Beton - wie es sich gehört; mar­
kant an der Mühlentalstrasse - für jeder­
mann sichtbar; und zweckmässig - dass es 
läuft wie g~schmiert. Pius weiss, dass der 
Kunde König ist und dass seine Mitarbeiten­
den das Kapital sind. Die pmb bau ag ist ver­
ankert in der Region und erfolgreich weit 
über die Region hinaus. Wir wünschen, dass 
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17./18. August 
Tag der offenen Tür 
bei Ess + Müller 
Mühlentalstrasse 264 
Freitag, 17. August 
• ab 16 Uhr Apero 
• ab 18 Uhr 'unterhaltung mit der 
Dixieland-Band Hot Potatoes 
• Eröffnung unseres brandneuen 
Kundenshops 
• geführte Rundgänge durch 
unsere Lager 
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Industriezone Mühlental volle Kraft voraus! 
Bei pmb bau ag und bei Ess + Müller AG läuft es wie geschmiert. Wo einst Mühlräder, im 19. Jahrhundert die Anlagen von Industriepionieren, 
für Schub sorgten, sind es heute dynamische Unternehmerpersönlichkeiten. Von Erhard Meister, alt Volkswirtschaftsdirektor 
Ein gutes Geschäft ist, wenn beide profitie­
ren, und in diesem Fall ist es auch im öffent­
lichen Interesse. Pius Zehnder hat für sein 
dynamisches, rasch wachsendes Baugeschäft 
im Mühlental ein grösseres, zweckmässiges 
Betriebsgebäude erstellt und bezogen. In den 
ehemaligen Räumlichkeiten der pmb bau ag 
haben Peter Geissmann und Mike Horrach, 
die Geschäftsführer der Ess + Müller AG, 
einen idealen Unternehmensstandort gefun­
den. Zusammen mit den benachbarten Be­
trieben sorgen sie dafür, dass das ehemalige 
Industrieareal auflebt und zur Wertschöpfung 
des Standortes Schaffhausen beiträgt, u·nd 
das im Sinne des öffentlichen Interesses, für 
einmal nicht auf der «grünen Wiese». Der 
Verkauf wurde an Weinachten 2010 per 
Handschlag besiegelt, anderthalb Jahre spä­
ter sind beide Gebäude bezogen, die Betriebe 
laufen auf Hochtouren. 

pmb bau macht's möglich 
Täglich, bei der Planung und Umset­

zung' auf den Baustellen, bei Aushub und 
Transport, bei den Kran- und Greiferarbei­
ten, beim Liegenschaftenhandel und beim 
Feiern mit den 47 Mitarbeitenden sowie mit 

den Auftraggebern und Lieferanten, Der 
Chef ist omnipräsent, er geht voran, packt 
selber an, findet zweckmässige Lösungen 
für die Kunden und ist Motivator und Vorbild 
für sein Team im Innendienst und an der 
Bau- und Logistikfront. Er ist ein Patriarch 
im positiven Sinne und geschäftet nach dem 
Motto «Ein Mann, ein Wort». Zu Recht sind 
er und seine Zugpferde stolz auf den Neu­
bau: aus Beton - wie es sich gehört; mar­
kant an der Mühlentalstrasse - für jeder­
mann sichtbar; und zweckmässig - dass es 
läuft wie g~schmiert. Pius weiss, dass der 
Kunde König ist und dass seine Mitarbeiten­
den das Kapital sind. Die pmb bau ag ist ver­
ankert in der Region und erfolgreich weit 
über die Region hinaus. Wir wünschen, dass 
es so bleiben wird. 

Bei Ess + Müller läuft's rund 
Dank ihren Ölen und Schmierstoffen lau­

fen Motoren, Getriebe und Hydrauliksysteme 
zuverlässig und fast reibungslos. Seit fünf 
Jahren sorgen Mike Horrach und Peter Geiss­
mann dafür, dass es bei Ess + Müller selber 
wie geschmiert läuft, dass die Kunden sofort 
und gut bedient werden. Auch beim Umzug 

Peter · Geissmimn (Ess + Müller), Pius Zehnder (pmb bau ag) und Mike Horrach 
(Ess + Müller) am Firmenjubiläum zum zehnjährigen Bestehen der pmb bau ag, vier 
Jahre bevor die Übernahme des Werkhofs Mühlentalstrasse 264 zustande kam. Bild zvg 

nach Schaffhausen und beim Neustart im 
Mühlental waren Innovation, Kraft und Öl im 
Firmengetriebe. Wir wünschen, dass es so 
bleiben wird. Das Ess- +-Müller-Team macht 

fast alles möglich, für Klein- oder für Gross­
kunden, ob in der Schweiz oder auf den 
Weltmärkten. Sie bürgen für Qualität «made 
in Schaffhausen». 

17./18. August ' 
Tag der offenen Tür 
bei Ess + Müller 
Mühlentalstrasse 264 
Freitag, 17. August 
• ab 16 Uhr Apero 
• ab 18 Uhr "unterhaltung mit der 
Dixieland-Band Hot Potatoes 
• Eröffnung unseres brandneuen 
Kundenshops 
• geführte Rundgänge durch 
unsere Lager 

SaMstag, 18. August 
• offen von 10 bis 17 Uhr 
• Eröffnung unseres brandneuen 
Kundenshops 
• geführte Rundgänge durch 
unsere Lager 

Für Speis und Trank is~ gesorgt! 
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Eine gereinigte Gratulatio~ 
y~m kleinen "Bruder" • 
Auf dass es weiterhin wie 
geschriliert läuft. 

VORSTADT 2 8200 SCHAFFHAUSEN 

I'" 

A'309397 

Die Solarprofis Lutz I Bodenmüller AG I :::t Bodenmüller 

"AG MINERGtIE 
.m:IUlIlIU 

A'309284 

8222 Beringen 
Tel. 052 685 18 21, Fax 052 685 18 41 
www.solarlutz.ch.info@solarlutz.ch 

Ihr Haustechnik-Partner für Heizung, Sanitär, Solar und Komfortlüftung 

Wir danken der Bauherrschaft für die geschätzten Aufträge 

Otto Keller 
Transporte AG 

neukranbetri SchaH hau sen 

Pumpbeton AG 
Schaffhausen 

Mühlentalstrasse 284, 8200 Schaffhausen www.ok-transporte.ch 

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT UND GRATULIEREN DER 

A'308260 

PMB BAU AG • SCHAFFHAUSEN 
GANZ HERZLICH ZUM GELUNGENEN NEUBAU 

BÜCHELER & MARTIN GMBH 
FACHHANDEL F. BAUSTOFFE 

RUDOLF-DIESEL-STR.12 
D - 78224 SINGEN/HTW. A' 

Tel: 0049(0)7731 /8744-0 
www.buecheler-martin.de 

b'lll~ger 
• Spenglerei 

Blitzschutz 

Thomas Bollinger GmbH 

Geerenweg 1 
8226 Schleitheim 
fon: 052680 1342 
fax: 052 680 23 43 
info@bollinger-schleitheim.ch 

Mühlentalstrasse 369 
8200 Schaffhausen 
fon: 052 640 17 84 
fax: 052 640 19 94 
sanitaer@bollinger-schaffhausen.ch 

Bedachungen 

• Sanitäre Anlagen 

«Wir wünschen 

Euch ein gutes 
Durchstarten.» 

Schreinerei / Innenausbau 

A'306823 

Herzliche Gratulation 
zusammen in die Zukunft 

Condecta 
Herzliche Gratulation 

zum gelungenen Neubau! 

Condecta AG, Stegackerstrasse 6, 8409 Winterthur, Tel. 052 234 51 51 
A,30682, 

Wir wünschen der pmb bau ag und der Ess + Müller AG viel Erfolg 
am neuen Standort! 

NTR 
Ihr Partner mit 
Persönlichem 

Service . 

NTR Computer GmbH 
Mühlentalstrasse 260 
8200 Schaffhausen 

Tel. 052 644 0022 • Fax 052 644 0029 • www.ntrcomputer.ch • shop.ntrcomputer.ch 
A'307647 

ROBERT 
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VORSTADT 2 8200 SCHAFFHAUSEN A1309397 

Die Solarprofis Lutz I Bodenmüller AG 

MINERGtIE 
.mIIUU:liil 

8222 Beringen 
Tel. 052 685 18 21, Fax 052 685 18 41 
www.solarlutz.ch.info@solarlutz.ch 

.. 
:t Bodenmüller 

"AG 

A1309284 
Ihr Haustechnik-Partner für Heizung, Sanitär, Solar und Komfortlüftung 

Wir danken der Bauherrschaft für die geschätzten Aufträge 

OHo Keller . 
Transporte AG 

n ukra Schaffhausen 

Pumpbeton AG 
Schaffhausen 

Mühlentalstrasse 284, 8200 Schaffhausen www.ok-transporte.ch 

BÜCHELER & MARTIN GMBH 
FACHHANDELf BAUSTOFFE 

A130B260 

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT UND GRATULIEREN DER 

PMB BAU AG • SCHAFFHAUSEN 
GANZ HERZLICH ZUM GELUNGENEN NEUBAU 

RUDOLF-DIESEL-STR.12 
o - 78224 SINGEN/HTW. 

Spenglerei 

Blitzschutz 

A1309901 

Tel: 0049(0)7731/8744-0 
www.buecheler-martin.de 

Bedachungen 

• Sanitäre Anlagen 

Thomas Bollinger GmbH 

Geerenweg 1 
8226 Schleitheim 
fon: 052 680 1342 
fax: 052 680 23 43 
info@bollinger-schleitheim.ch 

Mühlentalstrasse 369 
8200 Schaffhausen 
fon: 052 640 17 84 
fax: 052 640 19 94 
sanitaer@bollinger-schaffhause·n.ch 

«Wir wünschen 
Euch ein gutes 
Durchstarten.» 

Condecta 
Herzliche Gratulation 

zum gelungenen Neubau! 

Condecta AG, Stegackerstrasse 6, 8409 Winterthur, Tel. 052 234 51 51 
A1306B21 

Wir wünschen der pmb bau ag und der Ess + Müller AG viel Erfolg 
am neuen Standort! 

NTR 
Ihr Partner mit 
Persönlichem 

Service . 

NTR Computer GmbH 
Mühlentalstrasse 260 
8200 Schaffhausen 

Tel. 0526440022 • Fax 052 6440029 • www.ntrcomputer.ch • shop.ntrcomputer.ch 
A1306823 A1307647 

Schreinerei linnenausbau RO BE RT 
8450 Andelfingen Thurtalstrasse 33 

r.f.hrag@r-f.hrag.ch www.r-fehrag.ch AG 

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau 
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Schaffhausen, Mühlentalstrasse 264 ist der neue Firmensitz von Ess + Müller AG, der Schaffhauser Traditionsfirma für Öle, Schmierstoffe, Lösungsmittel und weitere Chemikalien unter der Marke Rinatol. 

, 

Von Feuerthalen nach Schaffhausen zurück 
Gegründet wurde Ess + Müller 1867 in Schaffhausen, die Hausfarben sind Schwarz und Gelb, und die frühen Etiketten ziert der Munotturm. 
Nach Jahrzehnten des Exils bezieht die Firma den früheren Werkhof von pmb bau ag an der Mühlentalstrasse 264. Von Ulrich Schweizer 

«Wir waren schon einige jahre auf der Suche 
nach einem geeigneten neuen Standort, 
denn Feuerthaien war nicht wirklich ideal», 
eröffnet Mitinhaber Peter ,Geissman, der 
heuer sein zehntes jahr bei Ess + Müller fei­
ert, '«Wir suchten und suchten: im Ebnat, im 
Herblingertal, im Klettgau und im Mühlental, 
dort, wo es am engsten ist» 

Der rechte Ort zur rechten Zeit 
Da stellte Pius Zehnder von der pmb 

bau ag im jahr 2011 der Firma Ess + Müller in 
seinem Werkhof an der Mühlentalstrasse 
264 die ersten zwei Räume zur Verfügung, 
«Sie entsprachen allen Vorschriften, und wir 
bekamen die Freigabe für dieses Lager in 
sehr speditiver Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Behörden», erinnert sich Peter 
Geissmann, «Auch im Hinblick auf unseren 
späteren Kauf der ganzen Anlage - sie er­
streckt sich hinten bis an die Durach - wur­
den wir gut beraten und behandelt» 

Ende August 2011 wurde in einem ers­
ten Schritt das Gefahrengutlager bezogen, 
Die zwei Produktionsräume sind unterkel­
lert, dieser Raum gilt als sogenanntes Lösch­
wasser-Rückhaltebecken, das austretende 

, Flüssigkeiten auffängt Sämtliche Vorschrif­
ten des Gewässerschutzes werden erfüllt 
«Acht Monate Zeit verlangte Pius von uns 
ab dem Tag der Baubewilligung. Das werde 
ich mein Leben lang nicht vergessen, wie 
gut das geklappt hat! An einem einzigen 
Tag, am Freitag vor dem 1. Mai 2012, sind 
wir von Feuerthaien ins Mühlental gezügelt 
Unser ganzes Team, insgesamt sechs Leute, 

sind die Türstürze leuchtend gelb gestri­
chen, einige Wände ebenfalls. Denn Gelb 
und Schwarz, das sind die Hausfarben von 
Ess + Müller - wie das Schaffhauser Wap­
pen. «Die Firma wurde ja auch in Schaff­
hausen gegründet, noch im vorletzten jahr­
hundert», erklärt Geissmann, und man hört, 
dass er stolz ist auf das alteingesessene 
Unternehmen, das schon vor fast 150 jahren 
unter der Schutzmarke Rinat Produkte auf 
den Markt brachte (s. Kasten). 

Doch bei aller Traditionspflege ist man 
bei Ess + Müller sehr innovativ: Auf dem 
Dach arbeitet eine Fotovoltaikanlage, deren 
Solarzellen unter idealen Bedingungen bis 
zu 22 Kilowattstunden liefern. «Das reicht 
für unseren Bedarf», meinte Geissmann, 
«den Rest speisen wir ins Netz· ein.» 

ccSafety first!)) 
In der Werkstatt werden verschiedene 

Abfüllgeräte gewartet und in Schuss gehal-

ten - Fettkartuschen, Schlauchbeutel, Fass­
kipper. «Was wir selber machen können, 
das machen wir auch selber», kommentiert 
Geissmann. Natürlich musste der einstige 
Werkhof von pmb bau ag umgerüstet 
werden, um als Lager für die Schmierstoffe, 
Lösungsmittel und weiteren Chemikalien 
von Ess + Müller abgenommen zu werden: 
Im Säurelager hat jedes Fass seine eigene 
Auffangbox, damit im Falle eines Lecks die 
Chemikalien nicht miteinander reagieren 
können. Der Gefahrengutraum wurde mit 
funkengeschützten Lichtschaltern ausge­
rüstet und zu einer einzigen Auffangwanne 
umgebaut Der Boden fUr das Verschiebe­
regal des Fasslagers musste planiert werden. 
Die Alarmanlage für Feuer und Gas wurde 
von der Neuhauser Firma Gesitel installiert, 
die Solaranlage von Scherrer in Neunkirch. 
Unter den beiden Hauptlagern liegt ein Ha­
variebecken mit einer Auffangkapazität von 
380 Kubikmetern, die einen eigenen Brand-

abschnitt bilden. Und selbstverständlich 
herrscht jetzt auf dem ganzen Areal Rauch­
verbot 

Viel einfachere Logistik 
Grösser sind die Lagerräume im Müh­

lental nicht unbedingt, sie haben eine Kapa­
zität von 200 Fass Lösungsmittel und 600 
Fass Öl, wobei jedes Fass ein Volumen von 
rund 200 Litern hat Die Vorteile des neuen 
Standorts liegen woanders: «Von Feuertha­
Ien aus hatten wir zwei Aussenlager, eines 
im ,Arova-Areal in Flurlingen, das andere im 
Ebnat - das gab komplizierte logistische 
Aufgaben! jetzt gibt es kein Verzetteln mehr. 
Es ist alles an einem Ort, wir haben es bei 
der Zusammenstellung von Speditionsgütern 
sehr viel einfacher.» 

«Unser neues ' grosses Abfüllrollregal 
erlaubt auch die schnelle Abfüllung von 
Kleinstmengen.» Geissmann hat den Satz 
kaum zu Ende gesprochen, da steht schon 

ein Mann da, der per Mail Motorenöl bestellt 
hat, einmal 10 Liter, einmal 5. «Kleinmengen 
liefern wir ab einem Liter», kommentiert 
Geissmann. - «Und wir richten einen eige­
nen Kundenshop ein, das ist für uns etwas 
total Neues. Er wird am Tag der offenen Tür 
eingeweiht», ergänzt Geissmanns Partner, 
Mike Horrach. «Wir produzieren unsere qua­
litativ hochstehenden Rinatol-Schmierstoffe 
in der Schweiz, nach internationalen Mo­
torenölfreigaben und DlN-Normen und be­
liefern alle grossen Industriefirmen der Re­
gion und eine grosse Zahl von KMU. Beson­
ders sorgen wir dafür, dass auch kleinere 
Betriebe jederzeit sofort bedient werden: 
Lieferungen bis 25 Kilo innerhalb von 24 
Stunden nach dem Motto <Delivery ori de­
mand>.» 

Ess + Müller - eine 
Schaffhauser Firma 
mit Tradition seit 
1867 

Die Wurzeln der Traditionsfirma rei­
chen bis ins jahr 1867 zurQck. Damals 
gründeten die Brüder Conrad und 
johann Bek in Schaffhausen eine 
Wollwatten- und Riemenfettfabrika­
tion. Das Rinat-Riemenharz kam 
unter anderem beim neu erbauten 



~', '~( ... 
~, '-( 
f' " 

IT. '",';;,:::' '" ~. ;, • 

, --- I , J 

- - '"' ~ 
• _'a:i~ .~ .. . ,"p I 
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Von Feuerthalen nach Schaffhausen zurück 
Gegründet wurde Ess + Müller 1867 in Schaffhausen, die Hausfarben sind Schwarz und Gelb, und die frühen Etiketten ziert der Munotturm. 
Nach Jahrzehnten des Exils bezieht die Firma den früheren Werkhof von pmb bau ag an der Mühlentalstrasse 264. Von Ulrich Schweizer 

«Wir waren schon einige jahre auf der Suche 
nach einem geeigneten neuen Standort, 
denn Feuerthaien war nicht wirklich ideal», 
eröffnet Mitinhaber Peter ,Ge iss man, der 
heuer sein zehntes jahr bei Ess + Müller fei­
ert. «Wir suchten und suchten: im Ebnat, im 
Herblingertal, im Klettgau und im Mühlental, 
dort, wo es am engsten ist.» 

Der rechte Ort zur rechten Zeit 
Da stellte Pius Zehnder von der pmb 

bau ag im jahr 2011 der Firma Ess + Müller in 
seinem Werkhof an der Mühlentalstrasse 
264 die ersten zwei Räume zur Verfügung. 
«Sie entsprachen allen Vorschriften, und wir 
bekamen die Freigabe für dieses Lager in 
sehr speditiver Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Behörden», erinnert sich Peter 
Geissmann. «Auch im'Hinblick auf unseren 
späteren Kauf der ganzen Anlage - sie er­
streckt sich hinten bis an die Durach - wur­
den wir gut beraten und behandelt.» 

Ende August 2011 wurde in einem ers­
ten Schritt das Gefahrengutlager bezogen. 
Die zwei Produktionsräume sind unterkel­
lert, dieser Raum gilt als sogenanntes Lösch­
wasser-Rückhaltebecken, das austretende 
Flüssigkeiten auffängt. Sämtliche Vorschrif­
ten des Gewässerschutzes werden erfüllt. 
«Acht Monate Zeit verlangte Pius von uns 
ab dem Tag der Baubewilligung. Das werde 
ich mein Leben lang nicht vergessen, wie 
gut das geklappt hat! An einem einzigen 
Tag, am Freitag vor dem 1. Mai 2012, sind 
wir von Feuerthaien ins Mühlental gezügelt. 
Unser ganzes Team, insgesamt sechs Leute, 
hat kräftig Hand angelegt: Mike Horrach hat 
in Feuerthaien aufgeladen, ich war hier mit 
dem Abladen und Verstauen beschäftigt, 
und nach dem Umzug feierte die ganze 
Truppe bei Pius Zehnders Aufrichtefest 
mit.» 

Sein Büro an der Mühlentalstrasse 264 
hat Pius Zehnder als letztes geräumt, vor 
drei Wochen sass er noch da, wo wir jetzt 
unser Gespräch führen. In der Zwischenzeit 

sind die Türstürze leuchtend gelb gestri­
chen, einige Wände ebenfalls. Denn Gelb 
und Schwarz, das sind die Hausfarben von 
Ess + Müller - wie das Schaffhauser Wap­
pen. «Die Firma wurde ja auch in Schaff­
hausen gegründet, noch im vorletzten jahr­
hundert», erklärt Geissmann, und man hört, 
dass er stolz ist auf das alteingesessene 
Unternehmen, das schon vor fast 150 jahren 
unter der Schutzmarke Rinat Produkte auf 
den Markt brachte (s. Kasten). 

Doch bei aller Traditionspflege ist man 
bei Ess + Müller sehr innovativ: Auf dem 
Dach arbeitet eine Fotovoltaikanlage, deren 
Solarzellen unter idealen Bedingungen bis 
zu 22 Kilowattstunden liefern. «Das reicht 
für unseren Bedarf», meinte Geissmann, 
«den Rest speisen wir ins Netz ein.» 

«Safety first!)) 
In der Werkstatt werden verschiedene 

Abfüllgeräte gewartet und in Schuss gehal-

ten - Fettkartuschen, Schlauchbeutel, Fass­
kipper. «Was wir selber machen können, 
das machen wir auch selber», kommentiert 
Geissmann. Natürlich musste der einstige 
Werkhof von pmb bau ag umgerüstet 
werden, um als Lager für die Schmierstoffe, 
Lösungsmittel und weiteren Chemikalien 
von Ess + Müller abgenommen zu werden: 
Im Säurelager hat jedes Fass seine eigene 
Auffangbox, damit im Falle eines Lecks die 
Chemikalien nicht miteinander reagieren 
können. Der Gefahrengutraum wurde mit 
funkengeschützten Lichtschaltern ausge­
rüstet und zu einer einzigen Auffangwanne 
umgebaut. Der Boden für das Verschiebe­
regal des Fasslagers musste planiert werden. 
Die Alarmanlage für Feuer und Gas wurde 
von der Neuhauser Firma Gesitel installiert, 
die Solaranlage von Scherrer in Neunkirch. 
Unter den beiden Hauptlagern liegt ein Ha­
variebecken mit einer Auffangkapazität von 
380 Kubikmetern, die 'einen eigenen Brand-

Das Team von Ess+Müller AG vor dem Abfüllrollregal: Egon Studer, Marcel Schiess, 
Tanja Hrgovic-Bader, Marion J. Williams und die bei den Inhaber und Geschäftsführer 
Peter Geissmann und Mike Horrach (von links nach rechts). Bilder Ulrich Schweizer 

abschnitt bilden. Und selbstverständlich 
herrscht jetzt auf dem ganzen Areal Rauch­
verbot. 

Viel einfachere Logistik 
Grösser sind die Lagerräume im Müh­

lental nicht unbedingt, sie haben eine Kapa­
zität von 200 Fass Lösungsmittel und 600 
Fass Öl, wobei jedes Fass ein Volumen von 
rund 200 Litern hat. Die Vorteile des neuen 
Standorts liegen woanders: «Von Feuertha­
Ien aus hatten wir zwei Aussenlager, eines 
imArova-Areal in Flurlingen, das andere im 
Ebnat - das gab komplizierte logistische 
Aufgaben! jetzt gibt es kein Verzetteln mehr. 
Es ist alles an einem Ort, wir haben es bei 
der Zusammenstellung von Speditionsgütern 
sehr viel einfacher.» 

«Unser neues ' grosses Abfüllrollregal 
erlaubt auch die schnelle Abfüllung von 
Kleinstmengen.» Geissmann hat den Satz 
kaum zu Ende gesprochen, da steht schon 

Altes Etikett für Bodenreiniger Terpenti­
net der Marke Rinat, von Ess + Müller, Abt. 
Fabrikation Schaffhausen. 

ein Mann da, der per Mail Motorenöl bestellt 
hat, einmal 10 Liter, einmal 5. «Kleinmengen 
liefern wir ab einem Liter», kommentiert 
Geissmann. - «Und wir richten einen eige­
nen Kundenshop ein, das ist für uns etwas 
total Neues. Er wird am Tag der offenen Tür 
eingeweiht», ergänzt Geissmanns Partner, 
Mike Horrach. «Wir produzieren unsere qua­
litativ hochstehenden Rinatol-Schmierstoffe 
in der Schweiz, nach internationalen Mo­
torenölfreigaben und DlN-Normen und be­
liefern alle grossen Industriefirmen der Re­
gion und eine grosse Zahl von KMU. Beson­
ders sorgen wir dafür, dass auch kleinere 
Betriebe jederzeit sofort bedient werden: 
Lieferungen bis 25 Kilo innerhalb von 24 
Stunden nach dem Motto <Delivery ori de­
mand>.» 

Ess + Müller - eine 
Schaffhauser Firma 
mit Tradition seit 
1867 

Die Wurzeln der Traditionsfirma rei­
chen bis ins jahr 1867 zurQck. Damals 
gründeten die Brüder Conrad und 
johann Bek in Schaffhausen eine 
Wollwatten- und Riemenfettfabrika­
tion. Das Rinat-Riemenharz kam 
unter anderem beim neu erbauten 
Moserdamm-Kraftwerk zum Einsatz. 
Die Transmissionsriemen aus Leder, 
die zur Kraftübertragung in die um­
liegl;!nden Fabriken benutzt wurden, 
mussten gefettet werden, damit sie 
nicht spröde wurden oder die Haf­
tung verloren. Die hauseigenen Pro­
dukte von Ess + Müller tragen heute 
noch den Markennamen Rinatol. 
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«Zwei Werkhöfe zu bauen, ist ein Riesenglück» 
«Irgendwann nachts k?m·mir die Idee: Du musst noch einmal bauen! Denn uns braucht es auf dem Platz Schaffhausen in der Grösse, die wir 
jetzt haben», sagt Pius Zehnder von der pmb bau ag im Büro seines neuen Werkhofs an der Mühlentalstrasse 272 a. Von Ulrich Schweizer 

Pius Zehnder, in Hemmental aufgewachsen, 
ist ein Mann vom Bau. Ein Kraftpaket mit 
Dreitagebart, ein Baumeister, wie er im 
Buche steht. Mit seiner tragenden Stimme, 
dem sicheren Auftreten und dem kräftigen 
Händedruck wird er sich auf jeder Baustelle 
und in jeder Situation Gehör verschaffen 
und durchsetzen. «Das Baugeschäft ist mein 
Alltagshobby, ich setze mich mit Leib und 
Seele dafür ein!» So beschreibt Zehnder 
sein Engagement in dem, wie er sagt, «knall­
harten Business». 

Einstieg ins knallharte Business 
Die Firma pmb bau ag hat er 1996 am 

Rheinweg 4 mit zwei Partnern, einem Mit­
arbeiter und einem Lieferwagen gegründet: 
«Unseren Werkhof hatten wir bei Stierlin auf 
dem Majorenacker, das gab jede Menge 
logistischer Probleme! Wir haben von Anbe­
ginn jeden erwirtschafteten Franken wieder 
in unser Unternehmen investiert.» 2003 
baute die pmb bau ag dann zusammen mit 
der Thalhof-Garage von Silvia und Christoph 
Schlatter die erste Etappe eines neuen 
Werkhofs an der Mühlentalstrasse 264, drei 
jahre später die Büroräumlichkeiten und 
den zweiten Teil des Werkhofs. 

«Aber dort wurde es uns nach und nach 
zu eng, und ich konnte kein angrenzendes 
Land erwerben», fährt Zehnder fort. «Da 
begann ich weiter oben im Tal Land von 
Georg Fischer zu kaufen. Dann erfuhr ich, 
dass Mike Horrach und Peter Geissmann 
von Ess + Müller seit drei, vier jahren etwas 
im Mühlental suchten. Das Grundstück, wo 
jetzt unser neuer Werkhof steht, habe ich 
als Reserveland gekauft, 3800 Quadrat­
meter. Irgendwann nachts kam mir die Idee: 
Du musst noch einmal bauen! In 16 jahren 
zweiWerkhöfe zu bauen, das ist ein Riesen­
glück! Wir haben zusätzlich noch einen 
Lagerplatz, hinter der jaguar-Garage, und 
der Lagerplatz von Peba Gerüstebau ge­
hört ebenfalls uns. Für ein Baunternehmen 
ist Landbesitz eine Chance zum Geldver­
dienen.» 

Als Zehnder den Vertrag mit ~S-.:!:.lVIüller 
abschloss, verpftichtet-e-etsich, ihnen acht 
Monate nach der Baubewilligung den Werk­
hof an der Mühlentalstrasse zu übergeben. 
«Dank einem ausserordentlich strengen 
Winter konnte ich Leute von anderen Bau­
stellen abziehen und hier einsetzen, wo wir 
heizen konnten. Da war Petrus auf meiner 
Seite! Der Bau war ein Auftrag wie jeder 
andere, aber ich habe keinen Kostenvoran­
schlag gemacht - deshalb musste ich auch 
keinen einhalten!» 

Klare Linien und Betonwände in Grau und kräftigem Rot sind die Visitenkarte von pmb bau ag im neuen Werkhof an der Mühlentalstrasse 272 a. Bilder Ulrich 5chweizer 

Wie der neue Werkhof aussieht 
«Weihnacht 2010 wurde per Hand­

schlag der Verkauf des Werkhofs Mühlen­
talstrasse 264 abgemacht, im januar und 
Februar erfolgte die Planung unter Einbezug 
unserer Poliere, Im März 2011 die Bauein-

gabe. Im juni 2011 erhielten wir die Baube­
willigung und begannen mit der intensiven, 
zum Glück unfallfreien Bauphase. Bei der 
Vergabe sämtlicher Arbeitsgattungen haben 
wir ortsansässige Unternehmer berück­
sichtigt. 90 Prozent konnten wir an Unter­
nehmen im Wirtschaftsraum Schaffhausen 
vergeben. Im April 2012 haben wir unser 
Inventar gezügelt, Ende Mai bezog die 

Mannschaft die neue Räumlichkeiten. Ende 
juni haben wir die Wohnungen an die Mieter 
übergeben, und Ende juli ist als letzter 

. Schritt das Büro von der Mühlentalstrasse 
264 in unseren Neubau umgezogen.» 

Schon auf den 2000 Quadratmetern 
des Werkhofs an der Mühlentalstrasse 264 
konnte die pmb bau ag ihren Mitarbeitern 
eine gute Grundlage . für ein praktisches 

Die pmb bau ag, ihre Gründer und ihr Erfolg 
Auf die Idee, sich selbständig zu machen, 
kam Pius Zehnder als Maurer/Polier bei 
der Firma Gabl von Hermann Rütimann: 
«Meine Kollegen Markus Leu und Beat 
Häberli und ich gründeten am 8. Novem­
ber 1996 die pmb bau ag. Die Initialen 
unserer Vornamen ergaben den Namen 
der Firma, Beat Häberli orientierte sich 
allerdings bald anders.» 

Die Anfänge waren für das junge Bau­
geschäft alles andere als einfach, insbe­
sondere als die beiden Firmenpartner 
verunfallten. Doch dank einer guten, 
zuverlässigen Mannschaft, die in den 
ersten vier jahren aufgebaut worden war, 
sowie eines treuen Kundenstamms, 

Seit ihrer Gründung ist die pmb bau ag 
kontinuierlich und unabhängig von der 
Konjunktur gewachsen, heute gehört sie 
zu den führenden Baufirmen im Kanton 
Schaffhausen. Auftraggeber sind die 
öffentliche Hand, regionale Firmen und 
private Bauherren. Einen guten Namen 
machte sie sich bei den Architekten der 
Region für Sichtbetonwände. 2008 ver­
liess Markus Leu die Firma und orien­
tierte sich neu. 

Grossen Wert legt Pius Zehnder auf 
topmotivierte, qualifizierte und zuverläs­
sige Mitarbeiter. Nicht ganz branchen­
üblich ist, dass mehr als die Hälfte ausge­
bildete Schweizer Berufsleute sind. «Wir 

Herzensanliegen: «Heute arbeiten die 
ersten diplomierten Poliere bei uns, die 
hier schon ihre Lehre gemacht haben.» 
Stotz ist er auf ehemalige Lehrlinge: Drei 
machen jetzt an der Bauschule Aarau die 
Ausbildung zum Bauführer, einer beginnt 
im Herbst die Fachhochschule in Winter­
thur, eine KV-Lernende hat vor einem 
jahr die Berufsmatura bestanden. «junge, 
motivierte Poliere ziehen gute Lernende 
an und können sie begeistern. Der starke 
Zusammenhalt in unserem Team zeigt 
sich auch daran, dass wir runde Geburts­
tage und andere Anlässe gemeinsam 
feiern. Dazu haben wir im neuen Werkhof 
eigens eine Festküche eingebaut.» 

Arbeitsumfeld bieten. Doch die Anlage 
wurde zu klein, weil die pmb bau ag stetig 
wuchs. «Mit dem neuen Werkh6f decken 
wir alle unsere Anforderungen an einen spe­
ditiven Arbeitsablauf ab: Wir haben eine 
eigene Werkstatt für unseren Werkstattchef 
Hansjörg Brunner. Sie geht über zwei Ge­
schosse, ist 7,5 Meter hoch und hat einen 
eingebauten Hallenkran. Dazu eine Garage 

für Lieferwagen und LKW, einen optimierten 
Waschplatz - und zufriedene Mitarbeiter 
dank neuem Aufenthaltsraum und neuer 
Garderobe.» Im Obergeschos~ gibt es drei 
Wohnungen mit je 80 Quadratmetern 
für Mitarbeiter, einen Hauswart oder auch 
externe Mieter - Blick auf grüne Wiesen, 
hinter dem Gebäude fliesst die Durach: 
Wohnen auf dem Lande, und das nur wenige 
Minuten vom Stadtzentrum Schaffhausen 
entfernt ... 

«Als Bauunternehmung präsentieren 
wir natürlich mit grossem Stolz unsere 
Sichtbetonwände im Mühlental», bekennt 
Zehnder.«Wir sind in der Öffentlichkeit jetzt 
viel stärker präsent, zeigen Flagge, weil wir 
direkt an der Strasse liegen und von allen 
gesehen werden, die auf der Mühlental­
strasse fahren.» 

NEUBAU PMB BAU AG . 
UMZUG ESS + MULLER 

Eine Beilage der «5chaffhauser Nachrichtem> 
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«Irgendwann nachts k?m·mir die Idee: Du musst noch einmal bauen! Denn uns braucht es auf dem Platz Schaffhausen in der Grösse, die wir 
jetzt haben», sagt PiusZehnder von der pmb bau ag im Büro seines neuen Werkhofs an der Mühl~ntalstrasse 272 a. Von Ulrich Schweizer 

Pius Zehnder, in Hemmental aufgewachsen, 
ist ein Mann vom Bau. Ein Kraftpaket mit 
Dreitagebart, ein Baumeister, wie er im 
Buche steht. Mit seiner tragenden Stimme, 
dem sicheren Auftreten und dem kräftigen 
Händedruck wird er sich auf jeder Baustelle 
und in jeder Situation Gehör verschaffen 
und durchsetzen. «Das Baugeschäft ist mein 
Alltagshobby, ich setze mich mit Leib und 
Seele dafür ein!» So beschreibt Zehnder 
sein Engagement in dem, wie er sagt, «knall­
harten Business». 

Einstieg ins knallharte Business 
Die Firma pmb bau ag hat er 1996 am 

Rheinweg 4 mit zwei Partnern, einem Mit­
arbeiter und einem Lieferwagen gegründet: 
«Unseren Werkhof hatten wir bei Stierlin auf 
dem Majorenacker, das gab jede Menge 
logistischer Probleme! Wir haben von Anbe­
ginn jeden erwirtschafteten Franken wieder 
in unser Unternehmen investiert.» 2003 
baute die pmb bau ag dann zusammen mit 
der Thalhof-Garage von Silvia und Christoph 
Schlatter die erste Etappe eines neuen 
Werkhofs an der Mühlentalstrasse 264, drei 
jahre später die Büroräumlichkeiten und 
den zweiten Teil des Werkhofs. 

«Aber dort wurde es uns nach und nach 
zu eng, und ich konnte kein angrenzendes 
Land erwerben», fährt Zehnder fort. «Da 
begann ich weiter oben im Tal Land von 
Georg Fischer zu kaufen. Dann erfuhr ich, 
dass Mike Horrach und Peter Geissmann 
von Ess + Müller seit drei, vier jahren etwas 
im Mühlental suchten. Das Grundstück, wo 
jetzt unser neuer Werkhof steht, habe ich 
als Reserveland gekauft, 3800 Quadrat­
meter. Irgendwann nachts kam mir die Idee: 
Du musst noch einmal bauen! In 16 jahren 
zweiWerkhöfe zu bauen, das ist ein Riesen­
glück! Wir haben zusätzlich noch einen 
Lagerplatz, hinter der jaguar-Garage, und 
der Lagerplatz von Peba Gerüstebau ge­
hört ebenfalls uns. Für ein Baunternehmen 
ist Landbesitz eine Chance zum Geldver­
dienen.» 

Als Zehnder de~ V~g mit [i;ss-:t.Müller 
abschloss, verpflichtete er sich, ihnen acht 
Monate nach der Baubewilligung den Werk­
hof an der Mühlentalstrasse zu übergeben. 
«Dank einem ausserordentlich strengen 
Winter konnte ich Leute von anderen Bau­
stellen abziehen und hier einsetzen, wo wir 
heizen konnten. Da war Petrus auf meiner 
Seite! Der Bau war ein Auftrag wie jeder 
andere, aber ich habe keinen Kostenvoran­
schlag gemacht - deshalb musste ich auch 
keinen einhalten!» 

Klare Linien und Betonwände in Grau und kräftigem Rot sind die Visitenkarte von pmb bau ag im neuen Werkhof an der Mühlentalstrasse 272 a. Bilder Ulrich 5chweizer 

Wie der neue Werkhof aussieht 
«Weihnacht 2010 wurde per Hand­

schlag der Verkauf des Werkhofs Mühlen­
talstrasse 264 abgemacht, im januar und 
Februar erfolgte die Planung unter Einbezug 
unserer Poliere, Im März 2011 die Bauein-

gabe. Im juni 2011 erhielten wir die Baube­
willigung und begannen mit der intensiven, 
zum Glück unfallfreien Bauphase. Bei der 
Vergabe sämtlicher Arbeitsgattungen haben 
wir ortsansässige Unternehmer berück­
sichtigt. 90 Prozent konnten wir an Unter­
nehmen im Wirtschaftsraum Schaffhausen 
vergeben. Im April 2012 haben wir unser 
Inventar gezügelt, Ende Mai bezog die 

Mannschaft die neue Räumlichkeiten. Ende 
juni haben wir die Wohnungen an die Mieter 
übergeben, und Ende juli ist als letzter 

. Schritt das Büro von der Mühlentalstrasse 
264 in unseren Neubau umgezogen.» 

Schon auf den 2000 Quadratmetern 
des Werkhofs an der Mühlentalstrasse 264 
konnte die pmb bau ag ihren Mitarbeitern 
eine gute Grundlage für ein praktisches 

Die pmb bau ag, ihre Gründer und ihr Erfolg 
Auf die Idee, sich selbständig zu machen, 
kam Pius Zehnder als Maurer/Polier bei 
der Firma Gabl von Hermann Rütimann: 
«MeiAe Kollegen Markus Leu und Beat 
Häberli und ich gründeten am 8. Novem­
ber 1996 die pmb bau ag. Die Initialen 
unserer Vornamen ergaben den Namen 
der Firma, Beat Häberli orientierte sich 
allerdings bald anders.» 

Die Anfänge waren für das junge Bau­
geschäft alles andere als einfach, insbe­
sondere als die bei den Firmenpartner 
verunfallten. Doch dank einer guten, 
zuverlässigen Mannschaft, die in den 
ersten vier jahren aufgebaut worden war, 
sowie eines treuen Kundenstamms, 
namentlich der Cilag AG, vermochte sich 
die junge Firma bald wieder aufzurappeln 
und gewann wichtige Aufträge. 

Im juni 1999 erreichten sie die Zertifi­
zierung nach der Norm ISO 9002: Die 
pmb bau ag wurde auf Herz und Nieren 
geprüft und durfte das Zertifikat mit Stolz 
entgegennehmen. 

Seit ihrer Gründung ist die pmb bau ag 
kontinuierlich und unabhängig von der 
Konjunktur gewachsen, heute gehört sie 
zu den führenden Baufirmen im Kanton 
Schaffhausen. Auftraggeber sind die 
öffentliche Hand, regionale Firmen und 
private Bauherren. Einen guten Namen 
machte sie sich bei den Architekten der 
Region für Sichtbetonwände. 2008 ver­
liess Markus Leu die Firma und orien­
tierte sich neu. 

Grossen Wert legt Pius Zehnder auf 
topmotivierte, qualifizierte und zuverläs­
sige Mitarbeiter. Nicht ganz branchen­
üblich ist, dass mehr als die Hälfte ausge­
bildete Schweizer Berufsleute sind. «Wir 
sind eine richtige Maurerschmiede», be­
kennt Zehnder, «in den 16 jahren unseres 
Bestehens haben 13 Auszubildende die 
Lehrabschussprüfung als Maurer bestan­
den, zurzeit haben wir fünf in Ausbildung 
und dazu einen jungen Mann, der ein BV­
Praktikumsjahr macht.» Die Ausbildung 
von guten Fachleuten ist Zehnder ein 

Herzensanliegen: «Heute arbeiten die 
ersten diplomierten Poliere bei uns, die 
hier schon ihre Lehre gemacht haben.» 
Stolz ist er auf ehemalige Lehrlinge: Drei 
machen jetzt an der Bauschule Aarau die 
Ausbildung zum Bauführer, einer beginnt 
im Herbst die Fachhochschule in Winter­
thur, eine KV-Lernende hat vor einem 
jahr die Berufsmatura bestanden. «junge, 
motivierte Poliere ziehen gute Lernende 
an und können sie begeistern. Der starke 
Zusammenhalt in unserem Team zeigt 
sich auch daran, dass wir runde Geburts­
tage und andere Anlässe gemeinsam 
feiern. Dazu haben wir im neuen Werkhof 
eigens eine Festküche eingebaut.» 

Das führt dazu, dass Zehnders Mit­
arbeiter der Firma überdurchschnittlich 
lange treu bleiben: ein Dutzend arbeitet 
schon 10 bis 16 jahre bei der pmb bau ag, 
weitere 18 seit 5 bis 9 jahren. 

«Unser Erfolg basiert auf motivierten 
Mitarbeitern und begeisterten Kunden», 
fasst Pius Zehnder kurz zusammen. 

Arbeitsumfeld bieten. Doch die Anlage 
wurde zu klein, weil die pmb bau ag stetig 
wuchs. «Mit dem neuen Werkhöf decken 
wir alle unsere Anforderungen an einen spe­
ditiven Arbeitsablauf ab: Wir haben eine 
eigene Werkstatt für unseren Werkstattchef 
Hansjörg Brunner. Sie geht über zwei Ge­
schosse, ist 7,5 Meter hoch und hat einen 
eingebauten Hallenkran. Dazu eine Garage 

Pius Zehnder vor dem neuen Werkhof 
der pmb bau ag: «Bei der Aufrichte Ende 
April hatten wir 150 Leute zu Gast - die 
offizielle Einweihung folgt im Frühling 
2013!» 

für Lieferwagen und LKW, einen optimierten 
Waschplatz - und zufriedene Mitarbeiter 
dank neuem Aufenthaltsraum und neuer 
Garderobe.» Im Obergeschoss gibt es drei 
Wohnungen mit je 80 Quadratmetern 
für Mitarbeiter, einen Hauswart oder auch 
externe Mieter - Blick auf grüne Wiesen, 
hinter dem Gebäude fliesst die Durach: 
Wohnen auf dem Lande, und das nur wenige 
Minuten vom Stadtzentrum Schaffhausen 
entfernt ... 

«Als Bauunternehmung präsentieren 
wir natürlich mit grossem Stolz unsere 
Sichtbetonwände im Mühlental», bekennt 
Zehnder. «Wir sind in der Öffentlichkeit jetzt 
viel stärker präsent, zeigen Flagge, weil wir 
direkt an der Strasse liegen und von allen 
gesehen werden, die auf der Mühlental­
strasse fahren.» 
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Wir gratulieren zum Neubau und Umzug der Firmen 
pmb bau ag und Ess + Müller AG 

und wünschen viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten 

Bürgin Eggli Partner AG 
Ingenieurbüro für Hochbau 
In Gruben 22, 8200 Schaffhausen 

Wir danken für den 
Auftrag und wünschen 
den Firmen viel 

A1306993 

Erfolg am neuen Ort. WALDVOGEL 
SCHREINEREI 

20 Jahre Waldvogel Schreinerei AG 
Freudentalstrasse 2 
8200 Schaffhausen 

• • • • • Müller-Elektronik AG 
Sonnenburggulst"". 9 8200 S,ho!fhousen 
Telefon 052 633 05 70 Fox 052 633 05 75 

GAhiiIl/IA~ichArhAit~~vdAmp. für 

Baumalerei-Spezialist 

für Renovationen, 

Umbauten und Sanierungen 

8207 Schaffhausen 
Tel. 052 644 04 40 
Fax 052 644 04 41 

A1309861 

www.scheffmacher.com scheffmacher 
A1306BB7 
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Thalberg Garage GmbH, 8200 Schaffhausen 
Mühlentalstrasse 262 thalberggarage.ch 

A130900B 

OSSINGEN WINTERTHUR SCHAFFHAUSEN 

Ihr Partner in Sachen: 
Lufttechnik • Klimatechnik • Kältetechnik 

Schmid AG 
Luft-Klima-Kälte 
Mühlentalstrasse 278 
8200 Schaffhausen 
www.schmidag-klima.ch 
Al309735 

Ihre Experten für Unternehmens- und Steuerberatung, 
Buchführung, Revisionen 'und Nachfolgeregelungen. 

i3i:)S 
Treuhand AG 

'Ne~-ter~rv vie[ t:rf~ 
fCW'v Mvterv ~ -tfC~rt. 

Wir danken der Firma 

Ess+Müller für die 

langjährige Zusammenarbeit 

und wünschen ihr am 

neuen Standort viel Erfolg. 

Starker Stoff! 

Vordergasse 3 
8200 Schaffhausen 
Tel 052 633 36 36 
Fax 052 633 36 86 

Usteristrasse 23 
8001 Zürich 
Tel 044 215 20 77 
Fax 044 215 20 99 

info@bds.ch 
www.bds.ch 

Internat. Transporte/Lagerhaus 
CH-8201 Schaffhausen 
www.bruetsch-transporte.ch 

Schont Umwelt, Gesundheit und Motor. 

A1309290 



Wir gratulieren zum Neubau und Uinzug der Firmen 
pmb bau ag und Ess + Müller AG 

und wünschen viel Erfolg in ·den neuen Räumlichkeiten 

Bürgin Eggli Partner AG 
Ingenieurbüro für Hochbau 
In Gruben 22, 8200 Schaffhausen 

Wir danken für den 
Auftrag und wünschen 
den Fi~men viel 

A1306993 

Erfolg am neuen Ort. WALDVOGEL 
SCHREINEREI 

20 Jahre Waldvogel Schreinerei AG 
Freudentalstrasse 2 
8200 Schaffhausen 

• • • • • Müller-Elektronik AG 
Sonnenburgguts1rosse 9 8200 Schoffhousen 
Telefon 052 633 05 70 Fox 052 6330575 

Gebäudesicherheitssysteme für 

Ihr Schutz ist unser Anliegen! 
www_mueller-elektronik.ch 

BaumaLerei-Spezialist 
für Renovationen, 
Umbauten und Sanierungen 
8207 Schaffhausen 

Tel. 052 644 04 40 

Fax 052 644 04 41 

A1309861 

www.scheffmacher.com scheffmacher 

GESITREL AG 
Elektrische Gebäudesicherheitssysteme 

A1306887 

1111 
eil 

8207 Schaffhausen www.gesitrel.ch 

A1309748 

HorzlJlellao (jrtltltlJtltloH ItHSorOIlt ollaollttllJl(lolt sowlo dollt HOItOH 

N tlellaOtir Zlt dOH HOItOH (josellaältsrältlltlJlellalloltoH. Wir W~HsellaoH 

OoldoH UHtorHOllalltOH wo;torlla;H ,,;01J erlolJ(lltHd lroltoH ItHS tlltl O;HO 

(lltto N tlellaOtirsellatilt. 

Thalberg Garage GmbH, 8200 Schaffhausen 
Mühlentalstrasse 262 thalberggarage.ch 

A1309008 

OSSINGEN WINTERTHUR SCHAFFHAUSEN 

Ihr Partner in Sachen: 
Lufttechnik • Klimatechnik • Kältetechnik 

Schmid AG 
Luft-Klima-Kälte 
Mühlentalstrasse 278 
8200 Schaffhausen 
www.schmidag-klima.ch 
Al309735 

Ihre Experten für Unternehmens- und Steuerberatung, 
Buchführung, Revisionen und Nachfolgeregelungen. 

L3iJS 
Treuhand AG 

'Nti-ttrAirv vie[ Erfub 
t:!Yn Mllttrv (-tt:!JttdArrt. 

Wir danken der Firma 

Ess+Müller für die 

langjährige Zusammenarbeit 

und wünschen ihr am 

neuen Standort viel Erfolg. 

Starker Stoff! 

Vordergasse 3 
8200 Schaffhausen 
Tel 052633 36 36 
Fax 052 633 36 86 

Usteristrasse 23 
8001 Zürich 
Tel 0442152077 
Fax 044 215 20 99 

info@bds.ch 
www.bds.ch 

Internat. Trans porte/Lagerhaus 
CH-8201 Schaffhausen 

www.bruetsch-transparte.ch 

Schont Umwelt, Gesundheit und Motor. 
STIHL MotoMix & MotoPlus 

A1309290 

Schadstoffarme Kraftstoffe, die hohe Leistungsfähigkeit mit geringer Belastung von 

Umwelt, Gesundheit und Motor vereinen. STIHL Moto~Mix 1 :50 als Zwei-Takt-Fert igge­

misch für 2-Takt- und 4-MIX-Motoren. MotoPlus für alle 4-Takt-Motorgeräte. 

A1306892 

www.stihl.ch 


